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Medienmitteilung der Infrastrukturunternehmung Regionalflughafen Samedan 

 

Projekt Regionalflughafen Samedan nimmt Fahrt auf 

 

St. Moritz, 24. Januar 2023 – Die im Dezember 2022 gebildete Steuerungsgruppe hat sich 

der Weiterentwicklung des Projekts Regionalflughafen Samedan angenommen. Und 

das in zügigem Tempo: Raumprogramm, erneute Bedarfserhebung und Prüfung der 

möglichen schrittweisen Umsetzung sind bereits in Arbeit. 

 

Am 24. Januar 2023 hat sich die Steuerungsgruppe Projekt Regionalflughafen Samedan 

(RFS) getroffen, um die Ergebnisse der zwischenzeitlich eingetroffenen Stellungnahmen und 

aktualisierten Bedürfnisse zusammenzutragen und das weitere Vorgehen bis zu einem 

konsolidierten und konsensfähigen Projekt festzulegen. Trotz Weihnachts- und Ferienzeit 

hatten die Mitglieder der Steuerungsgruppe unter anderem bereits überprüft, ob und wie das 

geplante Bauvolumen reduziert und/oder angepasst werden kann, sich über die Abläufe am 

Flughafen informiert und die Bedürfnisse von Gästen und Flugzeug-Crews formuliert.  

 

Im Dezember fanden zwei Workshops mit Vertreterinnen und Vertretern aller 

Interessensgruppen rund um die Weiterentwicklung des RFS statt. Daraus hervorgegangen 

ist eine kleinere Arbeitsgruppe, die sogenannte Steuerungsgruppe. Aufgabe und Ziel der 

Steuerungsgruppe ist es, aus den vielseitigen Interessenlagen Vorschläge zur möglichen 

Überarbeitung des Flugplatzprojekts zu erarbeiten. Unter anderem formuliert sie anhand der 

Workshop-Ergebnisse, welche Funktion der RFS kurz- und mittelfristig erfüllen soll. Daraus 

lassen sich für die Infrastrukturunternehmung Regionalflughafen Samedan (Infra RFS) die 

aktualisierten Bedürfnisse an Raum und Platz beziehungsweise an die Hoch- und 

Tiefbauinfrastruktur ableiten.  

 

Zügiges Vorgehen ist nötig 

Die Flughafenkonferenz (FHK) soll am 14. April 2023 über das angepasste Raum- und 

Platzprogramm eines konsensfähigen Projekts sowie über den weiteren Projektverlauf 

entscheiden können. Das ist terminlich eine sportliche Vorgabe an die Steuerungsgruppe. 

Diese trifft sich bereits in zwei Wochen, am 7. Februar 2023, wieder, um sich über Machbarkeit 

und allfällige Konsequenzen einer angepassten Planung zu informieren. Am 24. Februar 2023 

steht eine genauere Planung mit ersten Aussagen zu einzelnen Entwicklungsschritten, 

Bauetappierung sowie Kosten und Finanzierung auf der Agenda, damit die 
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Vorstandsmitglieder der elf Oberengadiner Gemeinden noch im März, zur Vorbereitung auf die 

Entscheidung am 14. April, darüber orientiert werden können. Für die Bevölkerung ist im Laufe 

des zweiten Halbjahres 2023 eine öffentliche Informationsveranstaltung geplant. 

 

«Die Steuerungsgruppe schlägt unter der Führung der Infra RFS ein extrem hohes Tempo 

an», freut sich Gian Peter Niggli, Präsident ad interim der Verwaltungskommission 

Infrastrukturunternehmung Regionalflughafen Samedan, und bekräftigt: «Wir sind 

gemeinsam mit der Steuerungsgruppe dafür verantwortlich, eine zielorientierte, 

konsensfähige Lösung für unseren Flughafen der Zukunft auszuarbeiten. Und ich bin 

zuversichtlich, dass wir das schaffen.» 

 

 

Kontakt Verwaltungskommission Infra RFS 

Gian Peter Niggli 

Vizepräsident 

+41 79 630 88 88  

praesident@samedan.gr.ch 

 

Infrastrukturunternehmung Regionalflughafen Samedan (Infra RFS) 

Die Infrastrukturunternehmung Regionalflughafen Samedan (Infra RFS) ist eine selbständige öffentlich-rechtliche 

Anstalt der Gemeinden im Oberengadin. Infra RFS ist Eigentümerin der Infrastrukturanlagen des 

Regionalflughafens Samedan. Sie stellt insbesondere Unterhalt, Erneuerung, Neubau und Betriebsbereitschaft der 

lnfrastrukturanlagen des Regionalflughafens Samedan im Rahmen der durch Gesetz und Betriebskonzession der 

Betriebsgesellschaft begründeten Pflichten sicher und gewährleistet damit eine sichere, nachhaltige, langfristig 

stabile und bedarfsgerechte Anbindung des Oberengadins an den Flugverkehr, welche den Ansprüchen der Region 

Oberengadin gerecht wird und die Basis für Flächenflugzeuge und Helikopterflüge bildet sowie auch ein 

Segelflugzentrum beinhaltet. 


